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Was ist ein ISEK?

Gutachten bzw. Prozess, in dem - aufbauend auf einer 
Untersuchung der gegenwärtigen Situation - Ziele und 
Maßnahmen für die zukünftige Stadtentwicklung 
formuliert werden

I = Integriertes d.h. Zusammenführung aller wichtigen 
Themenfelder

E = entwicklungs- d.h. Betrachtung eines laufenden Prozesses, 
nicht eines Zustandes 

S = Stadt- d.h. Betrachtung der gesamten Stadt, nicht nur 
eines Teilraumes 

K = konzept d.h. systematische Erarbeitung eines Gutachtens 
mit Zielen und umsetzungsfähigen Maßnahmen
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…um einen Überblick über aktuelle Handlungsbedarfe in 
der Stadt zu erhalten

…um herauszuarbeiten, welche räumlichen Teilbereiche 
und thematischen Schwerpunkte in den Fokus der 
Stadtentwicklung gestellt werden sollen 

…um ein koordiniertes, strategisches Vorgehen in der 
weiteren Stadtentwicklung zu gewährleisten

Warum braucht Delmenhorst ein ISEK?

…um sinnvolle und passgenaue Ziele für die Zukunft 
der Stadt zu formulieren und Strategien/Maßnahmen 
festzulegen, um diese zu erreichen

…um Fördermittel für Delmenhorst zu einzuwerben
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Phasen der ISEK Erstellung
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Beteiligungskonzept

Stadt-
verwaltung

Politik

Bürger/
Innen

Lokale 
Experten

Akteursgruppen
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Beteiligungsmöglichkeiten

Bürger-
foren

facebookStadtteil-
werkstätten

Internet-
seite

E-Mail 
Verteiler
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Termine der Bürgerbeteiligung

30.11.2012 Auftaktveranstaltung 
(Bürgerforum)

17.01.2013 Bürgerforum

06.02.2013 Bürgerforum

Januar/Februar 2013 Jugendbeteiligung über 
facebook

Mai/Juni 2013 Stadtteilwerkstätten
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Beteiligungsmöglichkeiten

Internet-
seite

www.delmenhorst.de
- Leben in Delmenhorst

- Unsere Stadt
- Stadtentwicklung & -forschung

- ISEK 

Inhalte
• Termine
• (Zwischen-)Ergebnisse
• Kontaktformular für Anregungen und Wünsche 

zum ISEK
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Beteiligungsmöglichkeiten

facebook

E-Mail 
Verteiler

• Informationen zu Neuigkeiten
• Einladungen zu Veranstaltungen

Zielgruppe: Jugendliche

• Diskussion zu Stärken und Schwächen der Stadt 
Delmenhorst

• Sammlung von konkreten Projektideen



Rahmenbedingungen der Stadtentwicklung
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Bevölkerungsentwicklung
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Altersstruktur
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Geburten- / Sterbefallsaldo und Wanderungssaldo
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Wanderungen nach Altersgruppen
(Durchschnittswerte 2002 bis 2011)
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Bevölkerungsprognose
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Entwicklungstrends

- Einwohnerzahl wird zurückgehen

- Anteil älterer Bürger wird steigen

- Abwanderung in Umlandgemeinden

- Durchschnittliche Haushaltsgröße wird sinken

Auswirkung auf Nachfrage nach Infrastruktur



Stärken-Schwächen-Analyse
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Themenfeld
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Wo sehen Sie die Chancen eines „internationalen
Delmenhorst“?

Wie gut sind die Bewohner der verschiedenen Kulturen integriert?

Was muss verbessert werden?

Welche Ideen haben Sie zur Verbesserung der Integration
von Menschen mit Migrationshintergrund?
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Wie zufrieden sind Sie mit der Delmenhorster Bildungslandschaft?

Gibt es genügend soziale Einrichtungen und entsprechen diese 
den Bedürfnissen der Bürger? Was fehlt Ihnen?

Wo sehen Sie Stärken und Verbesserungsmöglichkeiten
im Kulturbereich?

Wie ist die Situation im Gesundheitssektor zu bewerten?
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Wie beurteilen Sie die aktuelle Situation in der Delmenhorster 
Innenstadt?

Wo sehen Sie Handlungsbedarf?

Wie beurteilen Sie das Einzelhandelsangebot, welche 
Angebote fehlen in Delmenhorst?

Was für Projekte / Initiativen wünschen Sie sich für 
die Innenstadt?
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Welche Qualitäten bietet Delmenhorst?

Welche Angebote locken Besucher in die Stadt?

Wie beurteilen Sie den öffentlichen Nahverkehr?

Haben Sie Ideen / Anregungen, um Delmenhorst in
diesen Themenfeldern zu stärken?
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Wie beurteilen Sie die wirtschaftliche Entwicklung von Delmenhorst?

Bietet Delmenhorst ein angemessenes Arbeitsplatzangebot 
für seine Bewohner?

Was müsste passieren, um den Wirtschaftsstandort 
Delmenhorst zu stärken?
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Wir würden Sie Sie die Wohnungsmarktsituation in Delmenhorst 
beschreiben?

Gibt es ausreichend Angebote für die verschiedenen Zielgruppen 
(Familien, Senioren etc.)?

Was müsste verbessert werden, um die Attraktivität 
der Stadt als Wohnstandort weiter zu erhöhen?
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Stärken-Schwächen-Analyse

Stärken

Schwächen
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Friedbergstr. 39
14057 Berlin

Maurienstraße 5
22305 Hamburg

Springerstraße 3
04105 Leipzig

Telefon:
Fax:
E-Mail:
Internet:

040 / 69 712 – 0
040 / 69 712 – 220
info@gewos.de
http://www.gewos.de

So erreichen Sie unsSo erreichen Sie uns…


